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Seit dem 19. April 2022 sind die 
Bürgerinnen und Bürger der oben 

genannten Ortsteile Schwedterinnen und 
Schwedter. Per Gesetz wurde das Amt 
Oder-Welse durch das Land Brandenburg 
aufgelöst. Ab diesem Tag gliedert sich 
Schwedt/Oder nun in 5 Stadtteile und 21 
Ortsteile. Die Gemeinde Pinnow behält 
ihre Eigenständigkeit und ihre gewählte 

Gemeindevertretung mit dem ehrenamt-
lichen Bürgermeister, wird aber durch die 
Stadt Schwedt/Oder mitverwaltet. Das ist 
Neuland für uns als Stadt Schwedt/Oder, 
denn eine mitverwaltete Gemeinde gab 
es im Land Brandenburg bisher noch 
nicht! Jedoch werden wir uns den Her-
ausforderungen stellen und die Gemein-
de Pinnow unterstützen.

STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de
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Vorschläge für Bürgerbudget 2023 gesucht!
75.000 EURO STEHEN ZUR VERFÜGUNG

Für das kommende Jahr werden 
wieder 75.000 Euro für das Schwed-

ter Bürgerbudget zur Verfügung stehen, 
um Ideen von Schwedter Bürgerinnen 
und Bürgern umzusetzen. 

Alle Schwedterinnen und Schwedter, 
die mindestens 14 Jahre alt sind, können 
Vorschläge einreichen. Möglich sind 
investive Maßnahmen und Zuschüsse 
für Projekte im gemeinnützigen Interes-
se. Der Einzelvorschlag soll maximal 
15.000 Euro kosten und keine unverhält-
nismäßig hohen Folgekosten nach sich 

ziehen. Alle weiteren Kriterien zur 
Vorschlagseinreichung sind in der 
Satzung zum Bürgerbudget der Stadt 
Schwedt/Oder auf der Homepage www.
schwedt.eu/buergerbudget nachzulesen. 

Vorschläge können über das Kontakt-
formular, per E-Mail oder per Post 
eingereicht werden. Wichtig für die 
Prüfung der Zulässigkeit des Vorschlages 
ist die Angabe des Namens, des Geburts-
datums und der Anschrift der einrei-
chenden Person. Benennen Sie kurz, 
knapp und treffend Ihren Vorschlag – 

dieser Titel wird dann genau so für die 
Abstimmung verwendet. Auch bei der 
Beschreibung fassen Sie sich bitte kurz. 
Schließlich werden alle Vorschläge im 
Amtsblatt und im Internet veröffent-
licht. 

In der anschließenden Abstimmung 
im Herbst kann jede Schwedterin und 
jeder Schwedter ab 14 Jahren maximal 
drei Stimmen vergeben: an einen oder 
auch verteilt auf verschiedene Vorschlä-
ge. Realisiert werden dann die gewähl-
ten Vorschläge im Jahr 2023.

INFO
Vorschlagszeitraum: 1. bis 31. Mai 2022
Abstimmungszeitraum: 
24. September bis 9. Oktober 2022
 Fachbereich 2: Finanzverwaltung
@ buergerbudget@schwedt.de
 www.schwedt.eu/buergerbudget und 
 www.schwedt.eu/de/405801

Kinder- und Jugendbudget 2022
IDEEN EINREICHEN

Es ist wieder so weit. Wir planen die 
Vergabe des diesjährigen Kinder- und 

Jugendbudgets. Erste Vorbereitungen 
und Terminabsprachen wurden bereits 
vorgenommen. Bis zum 31. Mai 2022 
haben die Schwedter Kinder und Ju-
gendlichen die Möglichkeit, eigene 

Projekte bis maximal 
500 € (ohne Folgekosten 
und für den gemeinschaft-
lichen Zweck) zu entwi-
ckeln und im FB 7 oder 
unter der Mailadresse: sks.stadt@
schwedt.de einzureichen. Gerne können 
auch Fotos, Beschreibungen oder Ange-
bote mit angefügt werden. Gefördert 
werden alle Kinder- und Jugendlichen 
– als Gruppe oder Einzelpersonen – die 
eine tolle Idee haben und diese eigenver-
antwortlich umsetzen wollen. Am 9. Juni 
2022 haben die Projekteinreichenden 
dann die Möglichkeit, ihre Idee(n) der 
Jury des Kinder- und Jugendrates im 
Jugendclub Karthaus vorzustellen. Wir 
freuen uns auf euch und eure Ideen. 

INFO
 Kinder- und Jugendrat Schwedt
@ kinderundjugendrat@gmail.com
 www.instagram.com/
 kinderundjugendrat

IMPRESSUM
Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in 

ausreichender Auflage  
nach Bedarf, mindestens monatlich.

Verantwortlich für den Inhalt des Stadtjournals:
Stadt Schwedt/Oder, Die Bürgermeisterin, Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder

Telefon 03332 446-306, E-Mail oe@schwedt.de, 
Internet: www.schwedt.eu

Hinweis der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Für unverlangt eingesandte Beiträge und Unterlagen 

wie Fotos, Zeichnungen, etc. wird keine Haftung 
übernommen. Des Weiteren behält sich die Redaktion 

vor, Beiträge zu kürzen bzw. redaktionell zu bearbei-
ten. Ein Recht auf Veröffentlichung besteht nicht. Für 
die Inhalte von Fremdbeiträgen, Gastkommentaren 
und Leserbriefen sind ausschließlich deren Verfasser 

verantwortlich.

Verlag, Druck und verantwortlich für Anzeigen:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 

2, 10557 Berlin 
Telefon 030 28099345, E-Mail: redaktion@heimatblatt.

de, Internet: www.heimatblatt.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 25. Mai 2022.
Anzeigenschluss ist am 4. Mai 2022.
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Wohin mit dem Abfall?
SPERRMÜLL KOSTENLOS ENTSORGEN

Ab und an muss es mal was Neues 
für Haus und Garten sein: ein neuer 

Teppich, ein schicker Drehstuhl, die 
ultimative Matratze oder moderne 
Gartenmöbel. Aber wohin mit dem alten 
Drehstuhl? Wie entsorgt man richtig? In 
unserer Serie „Wohin mit dem Abfall?“ 
wollen wir übers Jahr darüber aufklären 
und in jedem Monat ein spezielles 
Thema beleuchten.

Sperrmüll können Sie kostenfrei 
entsorgen. Die Sperrmüllabfuhr erfolgt 
4- bis 6-mal im Jahr nach Tourenplänen. 
Dafür ist die Stadt in Entsorgungsgebiete 
eingeteilt. Die Gebiete und Termine sind 
online unter www.udg-uckermark.de zu 
erfahren. Bis 6 Uhr morgens am Abhol-
tag (frühestens am Vorabend) sollten die 
Gegenstände am Straßenrand bereitge-
stellt werden. 

Auch eine Sperrmüllabholung per 
Termin bietet die UDG an. Diese kann 
online unter www.udg-uckermark.de 
oder per Bestellkarte angemeldet wer-
den. 

Zu den Öffnungszeiten können Sie 
auch den Wertstoff annahme hof aufsu-

chen und Ihren Sperrmüll dort abgeben. 
In Schwedt ist das der Recyclinghof, 
Kuhheide 15 der ALBA Uckermark 
GmbH, Telefon 03332 538440. Der Hof 
ist Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr 
und Samstag von 8 bis 12 Uhr (1. April 
bis 31. Oktober) geöffnet, im Winterhalb-
jahr schließt der Hof wochentags bereits 
um 17 Uhr.

Zum Sperrmüll gehören nur sperrige 
Artikel aus Haushalten, wie Auslegewa-
re, Autokindersitz, Babybadewanne, 
Bettgestell (Metall, Holz), Bilderrahmen 
(groß), Blumenkästen (groß), Bollerwa-
gen, Bügelbrett, Buggy, Campingmöbel, 
Couch, Eimer (Kunststoff oder Metall), 
Fahrräder, Federbett, Gardinenstange, 
Gartenmöbel, Jalousien (innen, außen), 
Kinderspielzeug (Roller, Buggy), Kinder-
wagen, Kisten, Kleintierkäfig, Koffer 
(leer), Küchenspüle, Lampen (Steh-, 
Deckenlampen), Leiter (Holz, Metall), 
Linoleumbeläge, Luftmatratze, Markisen, 
Matratzen, Möbel, Planschbecken (groß), 
Plastikwanne, Polstermöbel, Regale, 
Regentonne (Kunststoff), Rollos, Schlit-
ten, Schrank, Schubkarre (Metall, Kunst-

stoff, Holz), Sessel, Sofa, Sonnenschirm, 
Stühle, Surfbretter, Tapeziertisch, Teppi-
che, Tisch, Tischtennisplatte und Zelt.

Elektrogeräte, wie Waschmaschine, 
Fernseher und Bügeleisen, oder Alttexti-
lien gehören NICHT zum Sperrmüll. 
Auch Bauschutt und Gartenabfälle 
haben auf dem Sperrmüllberg zur 
Abfuhr nichts zu suchen und werden 
von den Sperrmülleinsammlern auch 
nicht mitgenommen. Alle diese Dinge 
sind beim Recyclinghof abzugeben. 
Lesen Sie in den nächsten Ausgaben 
mehr darüber.

INFO
Zuständig für die Abfallentsorgung in 
Schwedt/Oder ist der Landkreis Uckermark, 
der mit dieser Aufgabe die Uckermärkische 
Dienstleistungsgesellschaft mbH (UDG) 
beauftragt hat. Auf der UDG-Homepage 
www.udg-uckermark.de gibt es ein 
umfangreiches und sehr hilfreiches Ab-
fall-ABC. Im Zweifel fragen Sie telefonisch 
unter 03984 835-100 nach. Mehr auch auf 
der Seite www.schwedt.eu/de/433127.

TEIL 3
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Der Verein MomentUM e. V. informiert

Family Day & Gastro-Mai-le 
30. APRIL AM ALTEN MARKT

Am Samstag, dem 30. April 2022, ist 
es wieder so weit. Gemeinsam mit 

dem lokalen Bündnis für Familie und 
dem MehrGenerationenHaus gestaltet 
der Verein MomentUM ein Fest für die 
ganze Familie. Mit Unterstützung vieler 
regionaler Akteure verspricht das Fest 
wieder bunt und abwechslungsreich zu 

werden. Um 14 Uhr beginnt der Family 
Day mit der Eröffnung durch die Bürger-
meisterin und einem abwechslungsrei-
chen Bühnenprogramm für kleine und 
große Gäste. Bis 18 Uhr können sich die 
kleinen Besucher auf Spiel, Spaß und 
Mitmach-Aktionen freuen. Mit dabei 
sind unter anderem das Theater Stolper-

draht, der TSV Blau-Weiß 65 Schwedt, 
der FC BKH und Drums Alive, der Reit-
club der Perle der Uckermark und Frau 
Furth mit „Liebe zum Alpaka“. Ein 
Kinderkarussell, Bungee-Jumping, eine 
Riesenrutsche sowie Mal-, Bastel- und 
Informationsstände laden zum Verwei-
len ein. Ab 20 Uhr laden Schwedter 
Gastronomen und Caterer zur Gastro-
Mai-le ein. Mit einer Vielfalt an Speisen 
und Getränken sorgen sie für kulinari-
sche Abwechslung. Zum Tanz in den Mai 
legen zwei DJs auf und sorgen mit einem 
abwechslungsreichen Programm für 
beste Stimmung und eine volle Tanzflä-
che. 

INFO
 Tourist-Information
 Vierradener Straße 31, 
 16303 Schwedt/Oder
 Montag bis Freitag 9 – 18 Uhr, 
 Samstag 10 – 13 Uhr 
 03332 25590
@ touristinfo@momentum-schwedt.de
 www.unteres-odertal.de
 www.schwedt360.de
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Wegebau zwischen Passow und Zichow
GEPLANTE FERTIGSTELLUNG BIS JUNI 2022

Bereits seit Anfang 
April und bis zum  

10. Juni 2022 wird ein 
Weg zwischen Wende-
mark (Passow) und 
Zichow durch die Firma 
Straßen- und Tiefbauge-
sellschaft Ernst Röwer aus 
Pasewalk ausgebaut.

Geplant ist, den Weg 
über eine Länge von 995 
Metern mit einer Gesamt-
breite von 3,50 Meter in 
Asphaltbauweise auszu-
führen. Die Arbeiten 
erfolgen unter Vollsper-
rung. In der gesamten 
Bauzeit kann der Weg 
nicht genutzt werden.

Karte mit der Markierung 
des betroffenen Weges 
zwischen Wendemark und 
Zichow.
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24. Juni 2022 – 
Feier zur Sommersonnenwende
MIT FEUER, TANZ, AKTIONEN UND GAUMENSCHMAUS

Zu einer schönen Tradition gewor-
den, veranstaltet die Stadt Schwedt/

Oder mit ihren bewährten Partnern – 
momentUM e. V., Uckermärkische 
Bühnen Schwedt, Geschäftsinhabern, 
Jugendvereinen, kulturellen Einrichtun-
gen und den Kirchen – pünktlich zum 
Sommeranfang – ihr Mittsommer-
nachtsfest.

Zum Programm gehören das Setzen 
der Mittsommerstange, das große 
Sonnenwendfeuer, Feuershows und 
Feuerwerk, Veranstaltungen und Kon-
zerte in der evangelischen Kirche, im 
Berlischky-Pavillon, in der Galerie am 
Kietz und im Stadtmuseum, Kirchturm-
besteigung, Lampionumzug, Kinderfest, 
Programme mit Tanzgruppen und 
Bands, eine Oldtimershow. Geschäfte in 
der Innenstadt laden wieder zum 
Shoppen ein. Zahlreiche Caterer sorgen 
im gesamten Festbereich mit Straßenca-
fés, Bars und Open-Air-Gastronomie für 
das leibliche Wohl.

Wie bereits 2019 wird die Hauptbühne 
zur Mittsommernacht auf dem Alten 
Markt errichtet. Das Veranstaltungsport-
folio ist breit gefächert und wechselt von 
Tanzgruppen über Kleinkunstdarbietun-
gen bis zu hausgemachtem Rock und 
Pop von Bands und Künstlern der 
Region. Nach dem Höhenfeuerwerk 
werden auf dieser Bühne DJs die Par-
tylustigen bis weit in die Mittsommer-
nacht hinein begleiten.

Aber auch das Bollwerk wird zum 
Festbereich. An der Uferpromenade in 

Richtung Stadtbrücke wird eine kleine 
Bühne errichtet und mit einem vorgela-
gerten Tanzboden ausgestattet. Hier sind 
Auftritte mit Tanzgruppen des Country- 
und Western-Tanzes geplant. Zu Coun-
try- und Western-Rhythmen kann auch 
hier bis nach Mitternacht getanzt 
werden. Neu ist, dass die Flussbadestelle 
mit einer kleinen, feinen Konzertveran-
staltung zum Tanzen und Verweilen 
einlädt.

Die Aktionsmeile für Kinder unter 
dem Motto „Stadt-Land-Oder … so ein 
Theater“, wird sich in diesem Jahr 
wieder von der Karthausstraße bis zur 
Bahnhof- und Auguststraße erstrecken. 
In diesem Bereich befindet sich ebenfalls 
eine Bühne, die wieder für die Kinder 
mit Musik, Tanz und Mitmachprogram-
men gestaltet wird. Das Theater Stolper-
draht wird sein Stück „Ärger auf dem 
Bauernhof“ aufführen. Aber auch 
Kreativität und eigene Ideen sind 
gefragt. Es können Handpuppen gebas-
telt und mit selbstgestalteten Kulissen 
eigene Stücke probiert werden. Der 
Technikstützpunkt ist dabei und viele 
weitere Vereine haben sich Überra-
schungen ausgedacht, unter anderem 
mit Straßentheater, Tauschsalon und 
Fingerboard. Zum Abschluss wird ein 
Spielmannszug die Kinder mit ihren 

Lampions bis zum Bollwerk begleiten.
Während der Mittsommernacht ist die 

Durchfahrt zwischen dem Vierradener 
Platz und der Karthausstraße gesperrt.

Wie zu unserem letzten Mittsommer-
nachtsfest wird auch in diesem Jahr der 
Kirchplatz mit einer Bühne versehen 
sein. Dort wird zu Coversongs einer Band 
ab 20:00 Uhr gerockt.

Konzerte finden auch im Stadtmuse-
um und im Jüdischen Museum statt. 
Zum Hörgenuss laden hier das Duo 
„Manuel von Eden“ und „Les Belles du 
Swing“ ein. 

Stelzenläufer im Blumen- und Feen-
kostüm begleiten das Setzen der 
Mittsommernachtsstange und bezau-
bern den ganzen Abend majestätisch, 
elegant und unübersehbar die Gäste mit 
ihrem Spiel im Festgebiet.

Das genaue Programm erfahren Sie in 
der Mai-Ausgabe des Schwedter Stadt-
journals.

INFO
 Stadt Schwedt/Oder
 Fachbereich 7, Bildung, Jugend, 
 Kultur und Sport
 Frau Müller 
 03332 446-770
@ sks.stadt@schwedt.de

Mittsommernacht im Jahr 2018. Foto: Fotoclub Uckermark
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Mietspiegel 2022
NEU ERSCHIENEN

Am 1. April 2022 trat der neue 
Mietspiegel für die Stadt Schwedt/

Oder in Kraft.  Mit dem dreizehnten 
Schwedter Mietspiegel steht erneut ein 
qualifizierter Mietspiegel für nicht 
preisgebundene Wohnungen zur Verfü-
gung. Dieser Mietspiegel ist eine Über-
sicht über die in der Stadt Schwedt/Oder 
und deren Ortsteilen am 1. Dezember 
2021 üblicherweise gezahlten Mieten 
für verschiedene Wohnungstypen 
jeweils vergleichbarer Art, Ausstattung 
und Beschaffenheit. Diese Mieten 
werden als „ortsübliche Vergleichsmie-
ten“ bezeichnet.

An der Erstellung des Mietspiegels 
wirkten Vertreter der Stadt Schwedt/
Oder, der Wohnbauten GmbH Schwedt/
Oder, der Wohnungsbaugenossenschaft 
Schwedt eG, des Mietervereins Prenzlau/
Uckermark e. V., des Gutachterausschus-
ses für Grundstückswerte im Landkreis 
Uckermark sowie die Datenschutzbeauf-
tragte der Stadt Schwedt/Oder mit.

Mit Hilfe der ortsüblichen Vergleichs-
miete können Mieterinnen und Mieter 
geplante Mieterhöhungen für ihre 
bestehenden Mietverträge prüfen. 
Vermietern dient die Publikation dazu, 
die Rechtmäßigkeit ihrer Mietpreise 

sicherzustellen. Der Mietspiegel hilft, 
langwierige und teure Rechtsstreitigkei-
ten um die zulässige Miete zu vermei-
den. Er trägt damit wesentlich zur 
Rechtssicherheit und Transparenz am 
Wohnungsmarkt bei.

Der „Mietspiegel 2022 für die Stadt 
Schwedt/Oder“ steht interessierten 
Lesern auf der Homepage der Stadt 
Schwedt/Oder unter www.schwedt.eu 
(Bauen & Wohnen) zur Verfügung. Er 
wird außerdem in den Mieterzeitschrif-
ten der WOBAG Schwedt eG und der 
Wohnbauten GmbH Schwedt/Oder 
veröffentlicht und liegt beim Mieterver-
ein Prenzlau/Uckermark e. V., Fischer-
straße 4, 17291 Prenzlau aus. 

Achtung: Die Beratungsstelle in der 
Auguststraße 2, wird ab dem 1. Juli 2022 
nach Prenzlau verlegt. Die Öffnungszei-
ten sind Dienstag 9 bis 14 Uhr und 
Donnerstag 13 bis 18 Uhr.

INFO
 Fachbereich 6, 
 Ordnung und Brandschutz
 Sachgebiet Wohnungswesen
 03332 446-820/363
@ buergeranliegen.stadt@schwedt.de

Science Slam in Schwedt 
WETTSTREIT DER WISSENSCHAFTEN

Am 13. Mai stellt sich die Branden-
burger Wissenschaft dem Wettstreit: 

Seien Sie dabei beim ersten landeswei-
ten Science Slam – im BrauWerk 
Schwedt/Oder. Der Einlass ist um 18:30 
Uhr und es beginnt um 19 Uhr. Wie kann 
Philosophie Ihr Leben retten? Kann man 
aus heimischem Holz Tropenholz 
machen? Und können Sie sich vorstellen, 
wie komplexe Politik unterhaltsam und 
witzig erklärt wird? Nein? Diese und 
weitere kurzweilige Vorträge erwarten 
Sie beim Science Slam der Präsenzstelle 
Schwedt | Uckermark.

Science … Was?! Slam ist Englisch und 
heißt „schmettern“, „herunterputzen“ 
oder „knallen“. Bei einem „Science Slam“ 
präsentieren Wissenschaftlerinnen bzw. 
Wissenschaftler ihr Thema und treten 
damit gegeneinander an. Jeder Vortrag 
dauert zehn Minuten. Das Publikum ist 
die Jury und kürt am Ende den unter-
haltsamsten und informativsten Beitrag.

Gute Unterhaltung, keine langen 
monotonen Vorträge, gemütliche 
Atmosphäre 

Im BrauWerk Schwedt erwarten Sie 
sechs Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler unter anderem von der 
Brandenburgischen Technischen Univer-
sität Cottbus-Senftenberg, der Hochschu-
le für nachhaltige Entwicklung 
Eberswalde und der Universität Pots-

dam. In uriger Atmosphäre der Brauerei 
werden Sie unterhalten und mit span-
nendem Wissen versorgt. Der Eintritt ist 
frei, um Anmeldung wird gebeten.

INFO
 Präsenzstelle Schwedt | Uckermark., 
 Berliner Straße 52e
 03332 538-920
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

Anmeldung zum Science 
Slam in Schwedt.

Die Präsenzstelle Schwedt informiert
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SOUND CITY –  
2023 in Schwedt/Oder
AUFRUF AN VEREINE UND AKTEURE DER REGION

SOUND CITY, das Festival der bran-
denburgischen Musik- und Kunst-

schulen ist das größte Jugendkulturfest 
im Land Brandenburg und wird vom 
Landesverband der Musik- und Kunst-
schulen in Kooperation mit einer Kom-
mune des Landes Brandenburg und dem 
Landkreis organisiert.

Nach einer ersten Veranstaltung im 
Jahr 1994 in Beeskow findet das Festival 
seit 1997 im Zwei-Jahres-Rhythmus 
jeweils am ersten Wochenende der 
Sommerferien in einer jeweils wechseln-
den Stadt in Brandenburg statt.

Auf mehreren zentral 
gelegenen Bühnen 
treten an drei Tagen 
junge Musiker, Tänzer 
und Künstler der 
öffentlichen Musik- 
und Kunstschulen des 
Landes Brandenburg 
sowie der Schulen und 
der Kitas der Region  
in Ensembles, Bands, 
Orchestern, Chören, 
Tanz- und Musical-
gruppen auf. Auch 
andere Kinder- und 
Jugendeinrichtungen 
wie Jugendvereine  
und regionale Kunst- 
und Musikgruppen 
aller Alterskategorien 
können sich am Pro-
gramm beteiligen.

Seit 2013 gibt es 
neben dem Bühnen-
programm zudem ein 
großes Angebot an 
Aktionskunst, Kunst-
installationen, -ausstellungen und 
-Workshops, organisiert von den Kunst-
schulen des Verbandes. Begleitet werden 
die Konzerte und Kunstaktionen von 
diversen, über die ganze Stadt verteilten 
Sonderveranstaltungen. Moderatorin-
nen und Moderatoren des RBB führen 
durch das Programm. 

Das dreitägige Open-Air-Festival bietet 
den Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit zu Auftritten vor einem 
breiten Publikum und des Kennenler-
nens von anderen jungen Musikern und 
Künstlern aus dem Land. Mit Veranstal-
tungen verschiedener Genres ist SOUND 
CITY das größte Jugendkulturfestival 
und nach dem Brandenburg-Tag das 

zweitgrößte Festival im Land Branden-
burg. Der Eintritt zu allen Veranstaltun-
gen ist frei.

Coronabedingt konnte in den vergan-
genen beiden Jahren das Landesmusik-
schulfestival nicht wie gewohnt stattfin-
den. Im Jahr 2021 wurde das Festival der 
Musik- und Kunstschulen Brandenburg 
als SOUND CITY OPEN 2021 durchge-
führt und die finale Veranstaltung fand 
am 30. September 2021 in Neuruppin 
statt. In diesem Rahmen wurde die 
nächste SOUND CITY- Partnerstadt 
bekanntgegeben. Das herausragende 

Engagement und die besondere Begeis-
terung für die musische Jugendförde-
rung waren ausschlaggebend, dass 
dieses einzigartige Festival in Schwedt/
Oder im nächsten Jahr vom 14. Juli bis 
16. Juli 2023, stattfinden wird. 

Jedes SOUND CITY-Festival ist einzig-
artig, mit einem unglaublich vielfältigen 
Programm von bis zu 3.000 jungen 
Mitwirkenden aus den Musik- und 
Kunstschulen ganz Brandenburgs. Die 
Gastgeberstadt mit ihren regionalen 
Partnern und besonderen Kulissen für 
die Konzerte, Theateraufführungen, 
Musicals, Ausstellungen und Performan-
ces macht jedes Festival zu einem 
besonderen Event. Daher rufen wir alle 

Vereine und Akteure der Region auf, 
mitzumachen.

Aufgerufen sind freie Musiker, Sänger, 
Musikgruppen, Chöre und Bildende 
Künstler. Womit kann man sich beteili-
gen? Das können Ausstellungen, Büh-
nenperformances, Tanz, Kleinkunst- und 
Theaterprojekte sein. Aber auch gemein-
same Projekte der verschiedensten 
Vereine sind vorstellbar. So gab es 
beispielsweise in Wittenberge ein 
gemeinsames Projekt von einem Senio-
renchor mit der Gesangsgruppe einer 
Kindertagesstätte.

Die Stadt Schwedt/Oder würde sich 
sehr freuen, wenn sich möglichst viele 
Vereine und Akteure der Region für die 
Durchführung eines Projektes melden 
würden. Dazu bitten wir, sich bis zum 
1. Juli 2022 bei der Stadt Schwedt/Oder 
zu melden. Die Anmeldung mit einer 
Ideenskizze ist zu diesem Zeitpunkt erst 
einmal ausreichend.

INFO
 Stadt Schwedt/Oder
 Fachbereich 7, Bildung, Jugend, 
 Kultur und Sport
 Frau Müller 
 03332 446-770
@ sks.stadt@schwedt.de

Foto: Stadtfest 2015, Fotoclub Uckermark
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Fach Tanz an der Musik- und Kunstschule
FREIE PLÄTZE

Die Menschheit tanzt, solange die 
Geschichte zurückverfolgt werden 

kann. Vor Freude können wir in die Luft 
springen oder vor Erschöpfung schlei-
chen.
Im Fach Tanz und Bewegung wird das 
uns allen eigene vitale Bedürfnis nach 
Bewegung unterrichtet. Der Körper wird 
zum Instrument. Bewegung wird als 
Ausdrucksmittel besonders intensiv 
erlebt, erfordert Selbständigkeit und 
entwickelt die Fähigkeit des Führens 
und Sich-führen-lassens.
Durch Bewegung, Tanz und Theater wird 
persönlicher Ausdruck entwickelt. Das 
Verlangen, sich durch Bewegung und 
Tanz ausdrücken zu wollen, ist gleicher-
maßen im jungen wie erwachsenen 
Menschen angelegt.
Die Musik- und Kunstschule bietet 
mittlerweile ein breites Angebot an 
Tanz, für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. Vier professionell ausgebilde-
te Tänzerinnen und Tänzer stehen für 
einen qualifizierten Unterricht, für 
interessante Tanzprojekte und für das 
Entfachen von Freude an der Bewegung, 

gleich welchen Alters.

Zeitgenössischer Tanz 
mit Thomas Maucher
Einstiegsalter: 5 bis 6 Jahre
Klassisches Ballett 
mit Anna Borysewicz
Anfängergruppe (5-6 Jahre)
Ballettbienchen (6-8 Jahre)
Ballettelfen (8-10 Jahre)
Ballettfedern (10-11 Jahre)
Flamingos (12-13 Jahre)
Tanzkristalle (13-14 Jahre)
Ballettperlen + Adaggio (15-19 Jahre)
Tanz mit Francesca Patrone

Tanzkurs 40 +
Kinderkarussell und Schulprojekte
Tanz mit Valerie Kröner
Modern-Jazztanz (ab 14 Jahre, Erwachse-
ne)
Ballett für Einsteiger (ab 10 Jahre)
Ballett für Kinder (ab 7 Jahre)

Sie erhalten genaue Informationen zu 
den einzelnen Tanzformen und zum 
Unterricht sowie zu den Tanzpädagogen 
auf unserer Website.
Die einzelnen Unterrichtszeiten erfah-
ren Sie im Sekretariat der Musik- und 
Kunstschule. Dort können Sie sich auch 
für einen Schnupperkurs anmelden, 
Telefon 03332-266 311.
Gern können Sie aber auch einfach nur 
mal vorbeikommen und zuschauen.

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

Das Untere Odertal im Spiegel 
VERSCHWUNDENE ORTE IN HISTORISCHEN KARTEN

Das Stadtmuseum präsentiert vom  
6. Mai bis zum 12. Juni 2022 eine 

neue Ausstellung im Obergeschoss. Die 
Ausstellung wurde gemeinsam mit dem 
Experten Radosław Skrycki aus Chojna 
konzipiert. Es geht um historische 
Karten aus dem Oderraum, ein wichtiges 

Werkzeug für Historiker, Archivare und 
Regionalforscher. Die Karten aus den 
verschiedenen Jahrhunderten geben 
Orientierung und dokumentieren die 
Veränderungen der Landschaft. Damit 
ermöglichen sie die aktive Auseinander-
setzung mit der Geschichte eines Gebie-

tes, aber auch das 
Sammeln geschichtli-
cher Daten, mathema-
tischer Fakten und 
infrastruktureller 
Gegebenheiten. Und 
sie offenbaren im 
direkten Vergleich 
„verschwundene Orte“. 
Wie haben sich das 
Kartenwerk und die 
Arbeit der Landvermes-
ser vom 15. bis zum 18. 
Jahrhundert verändert? 
Wer waren die Adres-
saten der Regional- und 
Landkarten? Welcher 

Ästhetik folgt das Kartenwerk? Diesen 
und weiteren Fragestellungen geht 
Skrycki auf den Grund. Die feierliche 
Ausstellungseröffnung findet am Frei-
tag, dem 6. Mai um 15 Uhr statt. Der 
Eintritt ist kostenfrei.

Die Ausstellung ist Bestandteil des 
Interreg Projektes 198 mit dem Titel 
„Das Meer – Pommern – die Grenzregion 
als Orte des deutsch-polnischen Dialogs. 
Grenzübergreifendes Netzwerk zur 
wissenschaftlichen Kooperation und 
historischen Bildung über Ostsee und 
Odergebiet“, an dem sich auch das 
Stadtmuseum Schwedt beteiligt.

INFO
	Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum
  auch auf Facebook und YouTube

Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert
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Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Natasha Brown: Zusammenkunft
Auf wenig Raum macht Natasha 
Brown in ihrem Debüt begreifbar, was 
es heißt, als schwarze Frau einen 
steilen „sozialen Aufstieg“ zu erleben 
und dennoch niemals 
„oben“ anzukommen. 
Ihre Ich-Erzählerin 
arbeitet im Londoner 
Finanzsektor. Sie 
reflektiert ihre Rolle 
mitten in einem 
ausbeuterischen 
System, erträgt den 
Rassismus und Sexis-
mus der weißen Männer 
ihrer Einkommensklasse und bringt 
die Empörung über Ungerechtigkeit 
mit der Frage nach eigenen Wider-
sprüchen zusammen. Eigentlich hat 
sie es in Sachen Karriere und Privatle-
ben geschafft und wird nun durch 
eine Krebsdiagnose nachdenklich und 
beginnt, sich und ihr Leben zu hinter-
fragen. Das Buch ist eine Abrechnung 
mit dem britischen Klassensystem 
sowie dem Umgangs mit Ethnie und 
Immigration. Ein gefeiertes Debüt.

Claudia Guther: Indoor DIY-Projekte 
aus Baumarkt-Material
Kupferrohre, Lampen, Seile, Bretter, 
Fliesen & Co. verwandeln sich in aus-
gefallene Deko-Objekte und Wohnmö-
bel. Ob beleuchtetes Si-
deboard, cooles Kräuter-
regal oder ausklappba-
rer Schreibtisch fürs 
Home-Office – hier wird 
gewerkelt, was das 
Zeug hält! Die Band-
breite reicht von einfa-
chen Objekten wie 
Schlüsselbrett, Kerzenhalter und Blu-
menständer bis zu komplexen Projek-
ten wie Kommoden und Lampen. Al-
les wird von der Bestseller-Autorin der 
„Alles-Paletti“-Bücher Schritt für 
Schritt erklärt.

Brandenburger Buchpremiere – 
Leuchtturmlesung 
VERANSTALTUNG AM 29. APRIL IM BERLISCHKY PAVILLON

Es ist Frühling und was gibt es 
Schöneres, als das Leben mit einem 

guten Buch zu genießen. Vom 23. April 
bis 1. Mai 2022 können Literatur-Begeis-
terte in Berlin und Brandenburg den 
Bücherfrühling feiern: Verlage, Buch-
handlungen und Bibliotheken laden im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe zu 
über 60 Buchpremieren, Literatur-Spa-
ziergängen, Veranstaltungen und 
Ereignissen für Jung und Alt ein. Am 
29. April um 18 Uhr liest Philipp Wink-
ler aus »Creep« im Berlischky Pavillon. 
Der Eintritt ist frei. Karten erhalten Sie 
in der Stadtbibliothek und in der 
Verlagsbuchhandlung Ehm Welk. 

In seinem zweiten Roman nach 
seinem gefeierten Debüt »Hool« erzählt 
Philipp Winkler die Geschichten von 
Fanni in Deutschland und Junya in 
Japan – beide suchen im Leben fremder 
Menschen, woran sie sonst verzweifeln: 
Kontrolle, Zugehörigkeit, Befreiung. 
Dabei überschreiten sie Grenzen, die für 
sie schon längst nicht mehr gelten. 
»Creep« ist ein so berührender wie 
unerbittlicher Roman darüber, wie uns 
die Hypermoderne deformiert und 
wozu wir bereit sind, um der Dunkel-
heit – in uns – zu entkommen.

Philipp Winkler, 1986 geboren, 
aufgewachsen in Hagenburg bei Han-
nover, studierte Literarisches Schreiben 
in Hildesheim. Für seinen Debütroman 
»Hool« erhielt er den ZDF aspekte-Lite-
raturpreis für das beste deutschsprachi-
ge Debüt, stand auf der Shortlist des 
Deutschen Buchpreises und war zum 
Festival Neue Literatur in New York 
eingeladen. Der Roman war ein Spie-

gel-Bestseller, wurde in mehrere Spra-
chen übersetzt und für die Bühne 
adaptiert. Eine Verfilmung ist in Vorbe-
reitung. Er lebt in Niedersachsen auf 
dem Land. Gemeinsam mit Bibliothek, 
Buchhandlung und Verlag freuen wir 
uns, ein Highlight aus diesem herrlich 
bunten Bücherfrühling zu bieten, und 
sagen HERZLICH WILLKOMMEN zum 
Bücherfrühling 2022!

Der Bücherfrühling in Brandenburg 
wird veranstaltet vom Brandenburgi-
schen Literaturrat in Kooperation mit 
dem Bibliotheksverband Brandenburg 
und dem Börsenverein Berlin-Branden-
burg. Weitere Informationen zum 
Bücherfrühling in Berlin und Branden-
burg finden Sie hier: www.stadtland-
buch.de/buecherfruehling

I N FO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag bis 
 Freitag 10:00–18:00 Uhr
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert
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Saisonstart im Tabakmuseum Vierraden
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG IM MUSEUMSGARTEN

Das Tabakmuseum im Schwedter 
Ortsteil Vierraden startet am 1. Mai 

2022 in die neue Saison. Wir freuen uns 
auf viele neue Projekte, klangvolle 
Konzerte, ausgelassene Fest- und Feier-
tage, ein abwechslungsreichen Ferien-
programm für Kinder und natürlich auf 
die Besucher, die nach zwei Jahren 
Pandemie die vielfältige Museumsland-
schaft endlich wieder ohne Einschrän-
kung erleben können!

In den Frühlings- und Sommermona-
ten dreht sich in Vierraden alles um das 
„Gold der Uckermark“ und die Tabaktra-
dition in der Region. In der denkmalge-
schützten ehemaligen Trockenscheune 
werden der Tabakanbau sowie die 
Verarbeitung und Vermarktung vorge-
stellt. Der große Garten mit den restauri-
erten landwirtschaftlichen Geräten, 
Maschinen und Schaubeeten lädt zum 
Verweilen ein. 

Zum Saisonstart wird auch die 
deutsch-polnische Wanderausstellung 
„Mein schönster Ort“ im Museumsgar-
ten erstmals der Öffentlichkeit präsen-

tiert. Auf 16 großformatigen Fahnen 
stellen die Menschen der Grenzregion 
ihre Lieblingsplätze vor. Besucher lernen 
das untere Odertal mit ganz neuen 
Augen kennen – Interessante und 
naturnahe Orte sowie die großen und 
kleinen Geschichten dahinter wecken 
die Abenteuerlust, die auf keinen Fall an 
der Landesgrenze haltmachen sollte. 

Die Ausstellung „Mein schönster Ort“ 
entstand im Rahmen des europäischen 

Projektes INTERREG VA. Gemeinsam 
arbeiten die Städtischen Museen 
Schwedt/Oder und das Internationale 
Zentrum für interdisziplinäre Studien in 
Kulice an einem engen Austausch und 
setzen sich für das gemeinsame Kultur-
erbe und die Regionalgeschichte im 
Oderraum ein. 

Entstanden ist ein Reiseführer der 
besonderen Art mit Insiderwissen aus 
Deutschland und Polen. Das untere 
Odertal bietet fantastische Momente auf 
dem Wasser und an Land, sagenhafte 
Ausblicke auf die Flussauen oder mikros-
kopische Einblicke in die Flora und 
Fauna. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
und Schönheit der Landschaft inspirie-
ren!

INFO
 Tabakmuseum Vierraden, 
 Breite Straße 14
 03332 250991
@ tabakmuseum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/tabakmuseum

Das Tabakmuseum Vierraden lädt die Besu-
cher von Mai bis September ein. Vorgestellt 
wird das „Gold der Uckermark“

Das Tabakmuseum Vierraden informiert 

Das Oder-Center Schwedt informiert

MAITAGE am Oder-Center
19. – 29. MAI

In diesem Jahr planen wir erstmalig 
die MAITAGE am Oder-Center. Vom 

19. bis 29. Mai entsteht auf dem Vorplatz 
vom Oder-Center ein kleines Erlebnis-
dorf mit kleiner Bühne, Tanzfußboden, 
Kinderattraktionen und natürlich laden 

Biergartenatmosphäre, verschiedene 
Biersorten, Cocktailbar und Loungebe-
reich zum Verweilen ein. Für das leibli-
che Wohl wird mit leckerem Grillange-
bot, frischem Knobi-Brot, Schafskäse im 
Fladenbrot sowie weiteren herzhaften 

Leckereien gesorgt. Für die 
süßen Leckermäuler gibt es 
Crepes, Waffeln, Slush-Ice und 
natürlich auch kandierte 
Früchte oder gebrannte 
Mandeln. Nach der Eröffnung 
am 19.05.22 um 14:30 Uhr 
durch unserere Bürgermeiste-
rin Annekathrin Hoppe, 
Centermanager Ralf Müller 
und Filip Slowie (IK.Solutions 
GmbH), wird für die Kleinen 
außerdem ein vielfältiges 
Kinderanimationsprogramm 
geboten. Seien Sie gespannt 
auf Ausschnitte aus Theater-
stücken, Clowns, Piraten, 
Bauchredner und natürlich 
dürfen Kinderfahrgeschäfte 

wie Riesenrutsche, Kinderkarussell oder 
Bungee-Trampolin auch nicht fehlen. An 
den Abenden gibt es Live-Musik oder 
eine Reise durch die vielfältige Musik-
landschaft mit verschiedenen DJ´s und 
Live-Showacts. An den verschiedenen 
Tagen möchten wir die Bühne und 
Tanzfläche für jeden, der sein Talent 
unter Beweis stellen möchte, öffnen: 
unter dem Motto: „offene Bühne“! 
Solokünstler, Musik- und Tanzgruppen, 
Sportvereine oder jede andere Interes-
sengemeinschaft sind gefragt, sich auf 
unserer Bühne zu präsentieren. Bewer-
bungen bitten wir unter dem Betreff: 
„offene Bühne“ an Kathrin Lettow: 
kathrin.lettow@mec-cm.com zu richten. 

INFO
 Oder-Center Schwedt
 Landgrabenpark 1, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 433 70
 www.oder-center.de
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Veranstaltungen im Mai
VORTRÄGE UND FAHRRADTOUR

Die Volkshochschule lädt im Mai mit 
weiteren Kooperationspartnern zu 

zwei besonderen Veranstaltungen in den 
Berlischky-Pavillon ein. Sowohl das im 
letzten Jahr veröffentlichte und preisge-
krönte Buch von Andreas Kossert über 
Fluchtgeschichten als auch der  Lieder-
abend von und mit Brigitte Rydholm und 
Iris Kunz erscheinen gerade aktueller 
denn je.

Flucht. Eine Menschheitsgeschichte
Ob sie aus Ostpreußen, Syrien oder Indien 
flohen: Flüchtlinge sind Akteure der 
Weltgeschichte. Andreas Kossert, renom-
mierter Historiker und Autor, gibt ihnen 
mit diesem Buche eine Stimme. Anhand 
bewegender Einzelschicksale und im 
großen geschichtlichen Zusammenhang 
zeigt er die existentiellen Erfahrungen, 
die mit Flucht oder Vertreibung einherge-
hen – von der Entwurzelung durch den 
Verlust der alten Heimat bis zu den 
Anfeindungen, denen Flüchtlinge in den 
Ankunftsgesellschaften ausgesetzt sind. 
Unser Umgang mit ihnen spiegelt dabei 
oft auch die Ängste der Sesshaften wider, 
selber entwurzelt zu werden.
Der Historiker Andreas Kossert hat nach 
Publikationen zu Masuren und Ostpreu-
ßen sowie zur Geschichte der deutschen 
Vertriebenen nach 1945 (Kalte Heimat, 
Siedler-Verlag 2008) im vergangenen Jahr 
„Flucht. Eine Menschheitsgeschichte“ 
veröffentlicht. Im Mai 2021 wurde er 
dafür mit dem Preis „Das politische Buch“ 
der Friedrich Ebert Stiftung ausgezeich-
net.
In Kooperation mit der Kreisvolkshoch-
schule Barnim und dem Kulturverein „Die 
Brücke“, Anmeldung über die Volkshoch-
schule Schwedt.
 Mittwoch, 04.05.2022, 18 Uhr im 
Berlischky-Pavillon

Fremd in der Ferne
Von Goethe bis zur Gegenwart. Von 
Schubert bis zum Musical
Mit Lyrik und Musik aus vier Jahrhunder-
ten widmen sich Birgitta Rydholm und 
Iris Kunz mit Raymond Hughes am 
Klavier dem hochaktuellen Thema 
Fremdsein und Heimweh. Die schwedi-
sche Opernsängerin und die Schweizer 
Schauspielerin spüren mit teils humor-
vollen und auch sehr persönlichen Texten 
der Frage nach, was es heißt, in einem 
anderen Land zu sein oder was Heimat 
bedeuten kann. Die beiden Künstlerinnen 

lassen die auserwählte Literatur u. a. von 
Heine, Mascha Kaléko, Klaus Mann, 
Aglaja Veteranyi und Tschaikowsky 
miteinander in Verbindung treten und 
menschlich werden, gewinnen den 
Texten Neues ab und schaffen durch den 
unmittelbaren Bezug zu heute und zu 
sich selbst ein Bild des Europa von Goethe 
bis hin zur Gegenwart. Eine musikalische 
Lesung der anderen Art, zum Schmun-
zeln, Schwelgen und Nachdenken. 
Birgitta Rydholm hat an der Opernhoch-
schule in Göteborg, Schweden, studiert. 
Sie war u. a. an der GöteborgsOperan, 
Königliche Oper Stockholm, Staatstheater 
Braunschweig, Nationaltheater Weimar 
und am Staatstheater Cottbus engagiert. 
Sie ist Initiatorin der im Jahr 2021 ge-
gründeten Uckeroper in Angermünde. 
Iris Kunz studierte an der GITIS in Mos-
kau und in Hamburg Schauspiel. Sie war 
u. a. an den Kammerspielen Hamburg 
und am Prinzregententheater München 
engagiert und tourte mit dem Musical 
,Phantom der Oper‘ durch Europa. 
Der Pianist Raymond Hughes wurde in 
den USA geboren, und sein bewegtes 
Leben führte ihn zunächst nach Deutsch-
land, Südafrika und Italien, bevor er 1991 
als Chordirektor an die Metropolitan 
Opera gerufen wurde. 2009 ging er als 
Chordirektor an die Norwegische Oper. 
Seit 2016 ist er in Berlin sesshaft, wo er 
sowohl mit den Chören an der Deutschen 
Oper als auch an der Staatsoper Unter 
den Linden arbeitet. 
In Kooperation mit dem Kulturverein „Die 
Brücke“, Anmeldung über die Volkshoch-
schule Schwedt.
 Mittwoch, ab 11.05.2022, 18 Uhr im 
Berlischky-Pavillon

Außerdem neu im Programm:
Fahrradtour um das UNESCO Weltnatu-
rerbe Grumsiner Forst
Die begleitete Fahrradrundtour von ca. 
36 km führt Sie vom Bahnhof Angermün-
de über Louisenhof, Altkünkendorf, 
Grumsin, Sperlingsherberge, Groß 
Ziethen, Luisenfelde, Zuchenberg und 
Schmargendorf wieder zurück zum 
Ausgangspunkt. An allen genannten 
Orten können Sie verschiedene Aspekte 
regionaler Umweltbildung kennenlernen.
Sie besuchen eine Imkerin und lassen 
sich die Bienen und ihre Arbeit zeigen. 
Der Infopunkt und eine mögliche Turm-
besteigung in Altkünkendorf, der Erleb-
nisort Sperlingsherberge mit Tagebau 

und das Besucherzentrum Geopark sind 
ebenfalls Anlaufstellen. Erfahren Sie 
darüber hinaus, warum der Buchenwald 
Grumsin Weltnaturerbe ist und wie die 
Eiszeit die Landschaft geprägt hat. Neben 
viel Natur sehen Sie auch ein Gestüt, die 
Produktionsstätte der Hemme Milch, 
sowie einen Straußenhof. Eine Fahrrad-
ambulanz wird die Tour begleiten. Die 
Tour geht über Asphalt- und Kopfstein-
pflasterwege sowie über Wald- und 
Feldwege.  Der Weg führt auch über 
Feld- und Waldwege – dünne Bereifung 
ist dafür ungeeignet. Um an der Tour 
teilzunehmen, sollten Sie ausreichend fit 
sein und keine Bienenallergie haben. 
Kooperationsangebot der vhs Schwedt, 
der KVHS Barnim und der KVHS Ucker-
mark.
 Sonntag, 08.05.2022, 10:30 – 16:00 Uhr, 
Treffpunkt Bahnhof Angermünde

Online-Vorträge mit Wissenschaftlern 
und Experten
 Zwischen Landlust und Landfrust. 
Ländliche Räume im 21. Jahrhundert
Mittwoch, 04.05.2022, 19 Uhr
 Krankenhäuser in Deutschland. Struk-
turen – Reformen – Probleme
Donnerstag, 05.05.2022, 19:30 Uhr
 Zwischen Globalismus und Demokratie: 
die EU, Europa und die Nationalstaaten
Freitag, 06.05.2022, 19:30 Uhr
 Nachhaltig, sicher, genussvoll – was 
trifft den modernen „Geschmack“?
Dienstag, 10.05.2022, 19:30 Uhr
 Kurt Landauer – Der Präsident des FC 
Bayern. Briefwechsel mit Maria Baumann
Mittwoch, 11.05.2022, 19:30 Uhr
 Die Evolution der Phantasie: Warum wir 
ohne Kunst nicht leben können
Dienstag, 17.05.2022, 19:30 Uhr
 Die Wiederfindung der Nation – Warum 
wir sie fürchten und warum wir sie 
brauchen
Mittwoch, 18.05.2022, 19:30 Uhr

Den Zugangslink zu den kostenlosen 
Vorträgen erhalten Sie nach Ihrer Anmel-
dung. Das ausführliche Angebot finden 
Sie in unserem Programmheft oder im 
Internet. Wir beraten Sie gerne!

I N FO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert
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Die Stadtwerke informieren

Dreifachdosis Vitamin F: Ferien, Freiheit, Faszination 
ERSTE CAMPER AM STROAMCAMP BEGRÜSST

Mit der Eröffnung des Campingplat-
zes StroamCamp ist die Campingsai-

son in Schwedt Anfang April gestartet. 
Mandy und Torsten Schnell nebst Hund 
Polly sind die ersten Gäste. Die Familie 
kommt aus Verden an der Aller und 
reiste ganz gezielt die knapp 500 Kilome-
ter aus Niedersachen nach Schwedt. „Wir 
schätzen die fantastische Lage und 
werden unsere Familie besuchen“, so die 
erfahrenen Camper. 

Idyllisch gelegen, direkt an der HoFri-
Wa – kurz für Hohensaaten-Friedrichst-
haler-Wasserstraße – an der Grenze zum 
Nachbarland Polen in einem der schöns-
ten Landkreise Deutschlands, der Ucker-
mark, erstreckt sich der Flusscamping-
platz auf einem Areal von mehr als 
12.500 Quadratmetern. 

Ganz nach dem Motto „Laat di‘t good 
gahn!“, lass es dir gut gehen, verbinden 
sich am StroamCamp Ruhe und Ent-
spannung, Aktivität und Bewegung. Der 
Campingplatz mit 22 Stellplätzen, zwei 
Zeltwiesen, sechs Gästezimmern und 
Bootsanleger verspricht unvergessliche 
Urlaubstage direkt am Wasser. Davon 
überzeugten sich zur Eröffnung Vertreter 
aus Politik und Tourismus direkt vor Ort. 
„Die Entwicklung in der Branche ist 
enorm“, weiß der SPD-Bundestagsabge-
ordnete und Präsident des Bundesver-
bandes der Campingwirtschaft in 

Deutschland Stefan Zierke. „Mit dem 
StroamCamp haben wir in der Ucker-
mark eine Perle mehr an der Kette“, 
betont Zierke, der selbst gern naturnah 
campt. 

„Landesweit haben sich die Camping-
zahlen in den letzten Jahren verdoppelt“, 
bestätigt Mike Bischoff als Vorstand des 
Brandenburger Campingverbandes. Der 
Kommunal- und Landespolitiker ist 
gleichzeitig Nachbar und unterstützte 
im Stadtparlament gemeinsam mit 
Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe 
den Betreiberwechsel. 

Nach dem Betreiberrückzug des 
Wassersportvereins sind beide glücklich 
mit der Entscheidung, die Technischen 
Werke Schwedt als Betreiber zu binden. 
„Hinter uns liegt eine Herausforderung, 
die ein neues Team etabliert hat, das sich 
engagiert und das Kleinod zu einem 
Magneten für Gäste aus nah und fern 
entwickelt“, so Geschäftsführer Dirk 
Sasson. Eine Mission, die Ralf Diesterweg 
mit seinem Team gern forciert, denn „an 
erster Stelle stehen glückliche und 
zufriedene Besucher, die sich wohlfüh-
len und gern wiederkommen.“
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Bürgermeisterin der Stadt Schwedt, Annekathrin Hoppe und „StroamCamp“-Teamleiter Ralf 
Diesterweg begrüßen die ersten Campingplatzgäste der Saison, Mandy und Torsten Schnell.

Fleißige Bienen erobern die Kinoleinwand 
WELTBIENENTAG IM MAI

Anlässlich des Weltbienentages am 
20. Mai zeigt das FilmforUM die 

faszinierende Dokumentation „Tagebuch 
einer Biene“. 

Um an die Bedeutung der Biene für die 
Menschheit zu erinnern, wurde der 
20. Mai als Weltbienentag ausgerufen. 
Im FilmforUM läuft an diesem Tag der 
Film „Tagebuch einer Biene“ auf der 
großen Leinwand. Im Film bekommen 
die Zuschauer einzigartige Einblicke in 
das 6-wöchige Leben einer einzigen, 
vermeintlich unbedeutenden Biene. Drei 
Jahre Dreharbeiten mit der neuesten 
Makrokameratechnik und eine spezielle 
Nachbearbeitung ermöglichen eine 
einmalige Bildsprache, die ganz neue 
Einblicke in die Welt der Bienen erlaubt 
– ohne dabei unwissenschaftlich zu 
werden. 

Schwedter Grundschüler sind am 
Vormittag und die Öffentlichkeit am 
späten Nachmittag eingeladen, die 
beindruckende Dokumentation anzu-
schauen und sich sprichwörtlich „beflü-
geln“ zu lassen. Im Anschluss gibt es 
Gelegenheit, die gewonnen Eindrücke in 
einer Gesprächsrunde mit Themenex-
perten zu reflektieren. 

Der Filmtag wird durch den Unterneh-

mensverbund Stadtwerke Schwedt in 
Kooperation mit dem Imkerverein 
Ost-Uckermark e. V. umgesetzt. Letzterer 
stellt zudem vor Ort verschiedenste 
Imkerausrüstungen aus und bietet – 
selbstredend – leckeren Honig zum Kauf 
an. 

Im Rahmen seines Umweltbildungs-
programms unterstützt der Unterneh-
mensverbund Stadtwerke Schwedt am 
Filmtag auch eine Aktion des nahkauf 
Schwedt, bei der durch den Verkauf von 
Blumenpins Geld für einen Bienenlehr-
pfad in Schwedt gesammelt wird.

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
 www.stadtwerke-schwedt.de
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Wussten Sie schon?
Die Gleichstellung von Geschlechtern ist in den letzten Jahr-
zehnten immer weiter in den Vordergrund gerückt. Trotzdem 

gibt es auch heute noch in Brandenburg ein Ungleichgewicht 
zwischen Mann und Frau.
So sind 38 % der Mitglieder von Sportvereinen weiblich. Dieser 
Anteil ist in den letzten Jahren nur um rund 1 % angestiegen. Be-
sonders im ländlichen Raum fehlt es Sportlerinnen an geeigneten 
Vereinen.
Auch in den Berufsbildern gibt es ein Ungleichgewicht, denn 14 
Berufe sind stark männlich geprägt. Von Frauen sind vier Berufe, 
die im sozialen Bereich angesiedelt sind, stark dominiert. Da diese 
Ausbildungsberufe als typisch männlich oder weiblich dargestellt 
werden, wird die Entscheidung der Jugendlichen sowie jungen 
Erwachsenen stark beeinflusst. Des Weiteren erhalten Auszubilden-
de in weiblich dominierten Berufen durchschnittlich 108 € weniger 
im dritten Ausbildungsjahr, als in Berufen, die einen hohen Anteil 

an Männern beschäftigen. Auch nach der Ausbildung werden die 
Arbeiterinnen in sozialen Berufen unterdurchschnittlich bezahlt.
Durchschnittlich sind 28 % der Politiker weiblich. Nur jedes fünfte 
Rathaus wird von einer Bürgermeisterin geführt. Unter unseren 
18 Landräten und Oberbürgermeistern bekleiden nur 2 Frauen das 
Amt. Hier sind die Stadt Schwedt/Oder sowie der Landkreis Ucker-
mark Vorreiter.
Frauen sind täglich 87 Minuten länger mit Haushalt, Kinderbe-
treuung und anderen Dienstleistungen beschäftigt als Männer. 
Außerdem nehmen sich 43 % der Väter Elternzeit. 
Ein relativ gutes Gleichgewicht herrscht bei den Anteilen der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten, denn 76,4 % der Frauen 
in Brandenburg arbeiten. Dies macht zu den arbeitenden Männern 
einen Unterschied von 1,7 %. Jede dritte Frau und jeder zehnte 
Mann arbeitet in Teilzeit.

Der Kunstverein Schwedt e.V. informiert

„IN NEXU“ – Anne Dingkuhn
AUSSTELLUNG IN DER GALERIE AM KIETZ

Am 7. Mai um 15 Uhr eröffnet der 
Kunstverein Schwedt e. V. in der Galerie 
am Kietz die Ausstellung „IN NEXU“ der 
Künstlerin Anne Dingkuhn. In beiden 
Teilen der Galerie zeigt die gebürtige 
Hamburgerin filigrane Zeichnungen auf 
unterschiedlichen Bildträgern, Raum- 
und Bodeninstallationen, großformatige 
Lichtarbeiten und ein Kabinett der 
Dinge. Anne Dingkuhn, geboren 1965 in 
Addis Abeba, studierte Freie Kunst und 
Kunstpädagogik an der Hochschule der 
Künste in Berlin und ist Mitglied des 
Berufsverbandes Bildender Künstler. Die 
Künstlerin arbeitet viel in der Auseinan-
dersetzung und Übereinstimmung mit 
historischen, besonderen Orten. Die 
Galerie am Kietz in einem alten Tabak-
speicher in Schwedt inspirierte die 
Künstlerin nachhaltig bei der Umset-
zung ihrer aktuellen Ausstellung. Anne 
Dingkuhn über ihre Ausstellung:

IN NEXU heißt so viel wie „in Verbin-
dung“. Die große Ausstellungsmöglich-
keit in Schwedt mit ihren schönen und 
vielgestaltigen Räumen nutze ich für 
eine Werkschau. Ich zeige meine Arbeit 
der letzten fünf Jahre und bespiele die 
Räume so, dass die Entwicklung, aber vor 
allem auch die Verbindung innerhalb 
meiner künstlerischen Arbeit sichtbar 
wird. Die verschiedenen Techniken, 
Blickwinkel und Methoden kreisen 
nämlich um ein und denselben for-
schenden Blick. Ich untersuche natürli-
che und technische Strukturen, Zeichen 
und Ordnungssysteme. Ich sammle und 

kombiniere Informationen, Chiffren und 
manchmal auch Objekte. Ich untersuche 
Land- und Seekarten auf ihr Aussagepo-
tential und vor allem auf dessen Be-
grenztheit. Mich interessiert, wie das 
jeweils Nicht-Gesagte in das „Bild“ 
kommt. Ich suche nach Möglichkeiten, 
der Mehrdimensionalität von Wirklich-
keit gerecht zu werden, indem ich 
unterschiedliche Zeichensysteme 
hinterfrage und neu kombiniere. Zusam-
menhänge und Verbindungen können 

sichtbar werden und Synergien freiset-
zen, auch das Nicht-Gewusste, das 
Verborgene darf aufscheinen. Ich möch-
te, dass wir unser Wirklichkeitsverständ-
nis hinterfragen und dass Impulse zu 
einer offeneren, stärker vernetzten und 
interdisziplinären Betrachtungsweise 
entstehen.

IN NEXU erforscht und thematisiert 
Fragen unseres Wirklichkeitsverständ-
nisses und Orientierung. 

In der Zeit vom 23. bis 27.05.2022 wird 
Anne Dingkuhn vor Ort sein und diverse 
Workshops anbieten. In diesen „artist in 
residence“ – Tagen kann man mit der 
Künstlerin ins Gespräch kommen und 
ihr beim künstlerischen Schaffen über 
die Schulter schauen. Abschließend zu 
dieser Workshop-Woche wird es am 
28.05.2022 um 15 Uhr eine Midissage 
geben, bei der die Arbeiten der letzten 
Woche reflektiert werden.

Im Rahmen der Schwedter Mittsom-
mernacht am 24.06.2022 können die 
Besucher die Ausstellung dann letztma-
lig erleben.

INFO
 Kunstverein Schwedt e. V., 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2
 Di, Mi 10–16 Uhr, Do: 10–18 Uhr, 
 So: 15–17 Uhr und nach Vereinbarung
 03332 512410
@ kontakt@kunstverein-schwedt.de
 www.kunstverein-schwedt.de

Ausschnitt aus Installation „multiple me“, 
2021, Zeichnung auf Folien.
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Der Schwedter Heimatverein e. V. informiert

Mitgliederversammlung
VORSTANDSWAHL DURCHGEFÜHRT

In unserer Mitgliederversammlung 
am 24. Februar 2022 haben wir eine 

Vorstandswahl durchgeführt. Frau 
Christine Krüger, Herr Andreas Franke 
und Herr Eckehard Tattermusch wurden 
in ihren Ämtern als Schatzmeisterin, als 
Stellvertreter und als Schriftführer 
wiedergewählt. Frau Daniela Höppner 
übernimmt den Vereinsvorsitz von 
Herrn Jürgen Thiemer, der sich nicht 

mehr zur Wahl gestellt hatte.
Wollen Sie Mitglied bei uns werden, 

dann nehmen Sie bitte Kontakt mit uns 
auf. Entweder persönlich mit einem 
Vorstandsmitglied, per E-Mail oder 
telefonisch.

Besuchen Sie auch unsere Homepage 
www.schwedter-heimatverein.de. Hier 
werden alle Aktivitäten und Veranstal-
tungen rund um unser Vereinsleben 

regelmäßig veröffentlicht, auch Aufnah-
meanträge sind hier zu finden.

INFO
 Schwedter Heimatverein e. V.
 Lindenallee 62a
 01723948021 
@ info@schwedter-heimatverein.de
 www.schwedter-heimatverein.de

Die Schwedter Stechäpfel informieren

Die Schwedter Stechäpfel spielen wieder
NACHWUCHS GESUCHT

Endlich wieder spielen zu dürfen macht 
uns glücklich. Mit der Komödie „Irren-
haus mit Nachschlag“ laden wir das Pub-
likum zu einem Ausflug in eine verrück-
te Geschichte voller Verwechslungen 
und Missverständnisse ein. Besuchen Sie 
mit dem Gutsbesitzer Klimmstiegel aus 
Grünow an der Welse ein Irrenhaus in 
Berlin. Nur, dass das Irrenhaus gar keines 
ist, sondern ein Hotel mit etwas merk-
würdigen Gästen. Sie alle werden von 
Klimmstiegel als Insassen einer Verrück-
tenanstalt angesehen – weil sie auch so 
wirken! Aber wir sind bereits an einer 
neuen Produktion dran. Dafür und für 
alles, was unsere umtriebige langjährige 
Theatertruppe noch machen möchte, 
brauchen wir neue Spielerinnen und 
Spieler. Wer hat Lust, vor, hinter und 
neben der Bühne zu stehen? Keine Angst 
vor dem ersten Schritt in eine bunte und 
aufregende Theaterwelt. Bitte melden 
Sie sich doch bei unserer Leiterin Heike 
Schmidt per Telefon unter: 
0152 28917867. 

Wir würden uns sehr freuen.
Die Vorstellungen von „Irrenhaus mit 

Nachschlag“ finden am 14. und 20. Mai 
jeweils um 19:30 Uhr statt und am Sonn-

tag, den 15. Mai spielen wir um 15 Uhr 
im Intimen Theater der Uckermärki-
schen Bühnen. Die Karten sind zu 9 Euro 
an der Theaterkasse der ubs erhältlich.

60
Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder

Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de
E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

ANZEIGEN



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 4 | 15 |

Bildungsveranstaltungen
ANGEBOTE IM MAI 2022

Bewegung und Gesundheit 
(mit Dr. Ursula Macht)
• NEU! Kräuterkunde in Wald und Flur 
 Erleben Sie eine spannende Reise in die 

Welt der Kräuter und entdecken Sie 
rund um Schwedt vielfältige Heil- und 
Würzpflanzen. Im Monat Mai: „Hilfe, 
mein Garten wächst zu! Wie Brennnes-
sel und Giersch zu unseren Freunden 
werden können. Oder: Essen Sie Ihre 
Feinde doch einfach auf!“

 monatlich am Mittwoch, 04.05., 01.06. 
14:00 – 17:00 Uhr, jeweils 4 UE

IT und digitale Medien 
(mit IT Manager Uwe Fischer)
• Stammtisch digitale Bildbearbeitung
 Tipps und Tricks, um Fotos kreativ zu 

bearbeiten (Fotografien oder digitale 
Bilder).

 Dienstag, 10.05., 09:00 – 12:15 Uhr, 
 4 UE
• Stammtisch alle Medien
 Für Fragen aus dem Computeralltag, 

Smartphone und Tablet. Sie erhalten 
Rat vom Experten!

 Donnerstag, 19.05., 14:00 – 15:30 Uhr, 2 UE
• Smartphone und Tablet (Android) 

– Basiskurs
 Sie lernen, Ihr Smartphone in den 

Grundfunktionen zu bedienen.
 11.05., 12.05., 17.05., 18.05., 24.05., 
 14:00 – 17:15 Uhr, 20 UE
• Videodreh mit dem Smartphone
 Die beste Kamera ist die, die gerade zur 

Hand ist – dein Smartphone! Aus der 
Hosentasche raus, drehst und schnei-
dest du damit Videos.

 31.05., 01.06., 02.06., 08.06., 
 14:00 – 17:15 Uhr, 12 UE (4x3)

Veranstaltungen (mit Land-
schaftsführer Willi Magnus)
• Auf dem Rad durch Natur und Ge-

schichte der Uckermark 
 Eine thematische Radexkursion, 

Treffpunkt Alter Markt
 Donnerstag, 19.05., 
 10:00 – 11:30 Uhr, 2 UE

I N FO
 Akademie 2. Lebenshälfte, 
 Ringstraße 15
 Di, Mi, Do 9 – 15 Uhr
 03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im April!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE 

zum 90. Geburtstag
Frau Ursula Bröske

zum 85. Geburtstag
Herrn Günther Klauschke

Frau Ruth Förthmann
Herrn Manfred Heinze
Herrn Günther Quandt

Frau Renate Begert
Herrn Karl-Heinz Witte

Herrn Joachim Schossow

Frau Vera Menanteau
Herrn Manfred Lichtenberg

zum 80. Geburtstag
Herrn Hermann Kumpfert

Herrn Erwin Willuwei
Herrn Gerd-Kristian Humbsch

Frau Beate Petersohn

EHEJUBILÄEN 

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Irene und Hans-Georg Hinz

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Frau Christine Hauschild, 
Rathaus, Fachbereich 6, 
Ordnung, Brandschutz und 
Bürgerangelegenheiten, Raum 2.21 A 
 03332 446-822
@ buergeranliegen.stadt@schwedt.de

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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03.05. | DIENSTAG

10:00 Uhr | Planet der Hasen 
Weitere Termine: 04., 05.05.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,25 
€, Schüler und Schülerinnen: 6,15 € | 
www.theater-schwedt.de

04.05. | MITTWOCH

19:30 Uhr | MOZ: Vorsprung durch 
Wissen 
Thema: Mehr sein als Schein – Souverän 
auf den Bühnen des Lebens
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 15 € | 
www.theater-schwedt.de

05.05. BIS 08.05.

Circus Barlay 
 Grüne Aktionsfläche Leverkusener 
Straße/Ecke Ehm-Welk-Straße |
www.circus-barlay.de

05.05. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Grumsin 
und die Plunzseen“ mit dem SSV 
PCK 90 e. V.
Strecke: Schmargendorf, Klein Ziethen, 
Grumsin, Plunzseen, Schmargendorf, ca. 
15 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

06.05. BIS 08.05.

Biermeile 
 Multifunktionsfläche Alter Markt, 
Nähe Haus Polderblick 

06.05. | FREITAG

14:00 Uhr | Kleines Europafest 
Europaquiz, EU-Riesenpuzzle, Stelzen-
lauf, Riesendomino und vieles mehr. 
 Jugendclub Külz, Dr.-W.-Külz-Viertel 2c 
|  450910
19:30 Uhr | Farm der Tiere  
Gemeinsam für ein besseres Leben! Das 
denken sich die Tiere der Farm und jagen 
den Bauern vom Hof. Weiterer Termin: 
07.05.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,25 
€, Schüler und Schülerinnen: 6,15 € | 
www.theater-schwedt.de

07.05. | SAMSTAG

14:00 Uhr | Baumblütenfest und Früh-
lingssingen mit dem Chor Criewen 
 Parkgarten Criewen | www.criewen.de

08.05. | SONNTAG

09:30 Uhr | Tauschvormittag des
Schwedter Briefmarken-Sammler-
vereins e. V.  
Weiterer Termin: 22.05.
 Vereinshaus „Kosmonaut“, Berliner 
Straße 52 a |
www.briefmarkensammler-schwedt.de
10:00 Uhr | Führung: Wilder Wald und 
blaue Blicke
Vom Lennépark Criewen auf dem 
Auenpfad durch schattigen Wald. 
 Nationalparkzentrum Criewen | 
 033338-85411 | Preis: 29 €, Kinder bis 
17 Jahre: 10 € | www.zeitenschreiber.de
10:30 Uhr | RangerTour: Land im Strom 
– Lebendige Auenlandschaft 
Wir folgen den Klängen der Vogelwelt 
auf einer Radtour. Anmeldeschluss: 
06.05.
 Parkplatz Alter Markt |  2677211 | 
www.naturwacht.de 
10:30 Uhr | Fahrradtour um das UNES-
CO-Weltnaturerbe Grumsiner Forst
 Angermünde, Bahnhofsvorplatz | 
 23333 | Preis: 25 € | 
www.vhs-schwedt.de
18:00 Uhr | Pigor & Eichhorn: 
Volumen X
Pigor singt … Benedikt Eichhorn muss 
begleiten.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 26,95 
€ | www.theater-schwedt.de

11.05. | MITTWOCH

10:30 Uhr | Das Herz eines Boxers
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

12.05. | DONNERSTAG

09:30 Uhr | Wanderung „In die Densen-
berge“ mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Nationalparkzentrum, Park, Eier-
farm, Buchenplatz, Quelle, Wildnispfad, 
ca. 7 km.
 ZOB| www.ssv-pck-90-schwedt.de
16:00 Uhr | Immer wieder sonntags … 
unterwegs 
Präsentiert von Stefan Mross & Stargäs-
ten.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 

Straße 46/48 |  538-111 | 
Eintritt: 51,40/49,40/46,40 € | 
www.theater-schwedt.de

13.05. | FREITAG

19:00 Uhr | 1. Brandenburger Science 
Slam
 BrauWerk, Louis-Harlan-Straße 1 | 
 538920 | 
www.praesenzstelle-schwedt.de

14.05. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Sternhagener 
See – Liebesbank“ mit dem SSV PCK 90 
e. V., ca. 17 km
Strecke:  Lindenhagen Fischgaststätte, 
Sternhagener See, Gut, Liebesbank im 
Stadtforst, Birkenhain, Lindenhagen.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
10:00 Uhr | RangerTour: Schöne Töne – 
Vogelexkursion in die Aue
Lauschen wir gemeinsam dem Tierstim-
men-Konzert auf einem barrierefreien 
Spaziergang (ca. 3 km) in der Auenland-
schaft nördlich von Schwedt. 
 Gatow, Parkplatz Kanalbrücke | 
 2677211 | www.naturwacht.de 
19:30 Uhr | Klassik populär 
19:30 Uhr | Irrenhaus mit Nachschlag 
Weitere Termin: 15., 20.05.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

15.05. | SONNTAG

10:00–17:00 Uhr | Internationaler 
Museumstag
 Tabakmuseum Vierraden, Breite Straße 
14 |  250991 | 
www.schwedt.eu/tabakmuseum
14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de

19.05. BIS 29.05.

MAITAGE am Oder-Center 
 Oder-Center, Landgrabenpark 1 | 
 43370 | www.oder-center.de

19.05. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung rund um den 
Dollinsee mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Neuhof, Warnitz, ca. 9 km. 
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM MAI
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Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: Stadt Schwedt/Oder, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,  
 446-305, E-Mail:  

oeffentlichkeitsarbeit.stadt@schwedt.de

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: 
Sa. 10:00 Uhr: Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum,  
Berkholzer Allee 10,  
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Vesper und Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 
Krabbelkiste: Mo. + Fr. 09:00–12:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff; Kindercafé/Krea-
tivnachmittag: Mi. 15:30 Uhr; Hula Hoop: 
Mo. 17:30 Uhr; Mi. 09:45 Uhr; Musical-
tanz für Kinder ab 8 Jahren: Mo. 15:30 
Uhr; Modern Dance für Teenager ab 11: 
Mi. 17:00 Uhr; Tanzgruppe: jeden 1. Do. 
im Monat 19 Uhr; offener Treff für Jeden: 
täglich 9–17 Uhr, Fr. bis 15 Uhr
Vermietung von Räumlichkeiten. Haben 
Sie Ideen, möchten eigene Projekte um-
setzen? Rufen Sie an. 

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 25 € | 
www.theater-schwedt.de

20.05. | FREITAG

19:30 Uhr | Michael Frowin: MAMMON
Geld. Macht. Glück. Bargeld lacht! Und 
alle lachen mit! Ein letztes Mal. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 25 € | 
www.theater-schwedt.de

21.05. | SAMSTAG

13:00 Uhr | 95 Jahre Freiwillige Feuer-
wehr Kunow 
Großes Feuerwehrfest, abends Tanz. 
 Festplatz Kunow
17:00 Uhr | Treffen mit dem Chor aus 
Cedynia und Frühlingskonzert des 
Stadtchores Schwedt/Oder e. V. 
 Tabakmuseum Vierraden, Breite Straße 
14 |  250991 | 
www.schwedt.eu/tabakmuseum
19:30 Uhr | Jimmy Kelly: Das Comeback
Jimmy Kelly gibt exklusiv Vorträge zu 
seinem Buch „The Streetkid“ und seiner 
faszinierenden Lebensgeschichte.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 26,75 
€ | www.theater-schwedt.de

24.05. | DIENSTAG 

19:30 Uhr | Torsten Sträter: Schnee der 
auf Ceran fällt
Tag, Sträter hier. Zack, da isses, mein 
drittes Programm. Angenehm fatalis-
tisch, dabei vage und doch vielsagend.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
31,00/29,00/25,50 € | 
www.theater-schwedt.de

28.05. UND 29.05. 

10:00–18:00 Uhr | Offene Gärten Ucker-
mark
Teilnehmer: Ilona Pahl, Kummerow; 
Schaugarten am Tabakmuseum Vierra-
den; Maren Neumuth & Jörg Fresse, 
Criewen; Kräutergärtnerei helenion 
Grünow; Doreen Weiske, Zützen; Gisela 
Klamann, Grünow; Gabriele Ehrlich, 
Criewen; Skulpturengarten am ehemali-
gen Gutspark Passow

28.05. | SAMSTAG

15:00 Uhr | RangerTour: Audienz beim 

Wachtelkönig
Radtour entlang des polnischen Oder-
ufers. Anmeldeschluss: 20.05. 
 Parkplatz Alter Markt |  2677211 | 
www.naturwacht.de 
19:30 Uhr | The Addams Family 
Erleben Sie das berühmte Musical mit 
seinen markant berauschenden Melodi-
en.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner  
Str. 46/48 |  538-111 | Eintritt: 26,75 € | 
www.theater-schwedt.de

29.05. | SONNTAG

15:00 Uhr | „Frisch gestrichen“ Musik-
schulen öffnen Kirchen
Es erklingt Musik für Geige und Bratsche 
– allein, zu zweit, mit Klavier und im 
Streicherensemble. 
 Kirche Flemsdorf, Flemsdorfer Dorf-
straße 1 

Ausstellungen
Verschwundene Orte. Das untere 
Odertal im Spiegel historischer 
Karten
06.05. bis 12.06.
 Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Spurensuche
29.04. bis 26.06.
 SEMINARhaus, Jüdisches Museum, 
Gartenstraße 6 |  23460 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum

Geschichte der Freiwilligen Feuer-
wehr Schwedt/Oder von 1933–1945
bis 06.05.
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv

Projektausstellung 
von Anne Dingkuhn
07.05. bis 18.06.
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | 
www.kunstverein-schwedt.de
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Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Ihr regionaler 
Ansprechpartner,
wenn es um Planung,
Montage oder 
Verkauf & Reparatur von 
Küchen und Haushaltsgeräten 
geht! 

Hausgerä te  und  Küchen
Fachhandel und Kundendienst

RINGSTRAßE 2 | 16303 SCHWEDT/O. | TEL.: 03332/418094 | FAX: /23743 | WWW.WERT-HGS.DE | KUECHE@WERT-HGS.DE

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

in allen 
Preislagen

Das STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN mit Amtsblatt erscheint 
monatlich in einer Auflage von 18.500 Exemplaren.

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
• Angermünder Nachrichten mit Amtsblatt 7.800 Exemplare
• Anzeiger für Britz-Chorin-Oderberg 5.100 Exemplare
• Amtsblatt Gramzow 4.100 Exemplare
• Schorfheide-Bote Joachimsthal mit Amtsblatt 2.800 Exemplare
• Amtsblatt Nordwestuckermark  2.400 Exemplare
• Amtsblatt Oder-Welse 2.800 Exemplare
• Rodinger Prenzlau mit Amtsblatt 11.200 Exemplare

Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de.

Heimatblatt Brandenburg Verlag

Uwe Rademacher
Tel.: (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 57 79 58 18

Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de

Wir wünschen 
allen Lesern 
einen schönen 
Frühling!
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